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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Wir betrachten die Matrix

A =


2 4 1 0 0 3
0 2 5 0 1 1
0 0 1 2 −2 1
0 0 0 0 2 2

 ∈ Q4×6

(a) Bestimmen Sie die Lösungsmenge L ⊆ Q6 des homogenen LGS Ax = 0.

(b) Bestimmen Sie dimL und geben Sie eine Basis B von L an.

(c) Ergänzen Sie B zu einer Basis des Q6.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

Sei n ∈ N, K ein Körper und V ein K-Vektorraum mit einer Basis (v1, . . . , vn).

Untersuchen Sie, ob die folgenden Tupel von Elementen aus V linear unabhängig sind, ein
Erzeugendensystem oder eine Basis bilden.

(a) (v1 + v2, v2 + v3, . . . , vn−1 + vn);

(b) (v1, v1 + v2, . . . , v1 + · · ·+ vn).

Ergänzen Sie jeweils die linear unabhängigen Tupel, die noch keine Basis bilden, zu einer
Basis von V .

Aufgabe 3 (4 Punkte)

Sei M eine Menge und K ein Körper.

(a) Bestimmen Sie dimAbb(M,K).

(b) Sei nun M = N0 und K = R.

Wir betrachten für a, b ∈ R die Fibonacci-Folgen: Abb(N0,R) 3 Fa,b :

Fa,b(0) = a, Fa,b(1) = b und Fa,b(n) = Fa,b(n− 1) + Fa,b(n− 2) für n ≥ 2.

Bestimmen Sie dim
[
{Fa,b : (a, b) ∈ R2}

]
.



Aufgabe 4 (4 Punkte)

Sei V ein K-Vektorraum und B ⊂ V . Zeigen Sie:

(a) B ist genau dann eine Basis von V , wenn B ein Erzeugendensystem von V ist und jede
echte Teilmenge C $ B kein Erzeugendensystem von V ist.

(b) B ist genau dann eine Basis von V , wenn B eine linear unabhängige Teilmenge von V
ist und jede echte Obermenge C % B keine linear unabgängige Teilmenge von V ist.

Abgabe bis 10:00 am Montag, den 5. Dezember in den Kasten Ihres jeweiligen Tuto-
riums.


